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«Das lässt sich

von keiner
Kamera so gut
sagen wie von der

I Pentax LX. Darum
habe ich sie!» meint Walter Jenni

aus Wädenswil, Taucher und

Unterwasserphotograph, im Hauptberuf

Fernmelde-Spezialist. «Bei

der Pentax LX gibt es keinerlei

Schnickschnack. Dafür aber
Leistung, die ich sonst nirgendwo
angetroffen habe. Ursprünglich
wählte ich die Pentax LX aus
einem einzigen triftigen Grund: das

Wechselsucher-System und der

schräge Lupensucher sind ideal

beim Einbau der Kamera in ein

Tauchgehäuse.
Heute muss ich sagen: aus vielen
anderen Gründen möchte ich

keine andere Kamera mehr. Zum

Beispiel wegen der raffinierten
Belichtungsmessung. Es wird
nicht vor, sondern während des

Belichtungsvorgangs gemessen,
und zwar auf der Filmebene

selbst, also dort, wo das Bild
entsteht. Dies übrigens auch beim

Blitzen! Oder, weil die LX

ausgesprochen kompakt und unheimlich

stabil ist; das Gehäuse ist ja
ganz aus Metall gebaut und

zudem durch spezielle Dichtungen
und Armierungen gegen Staub

und Feuchtigkeit optimal
geschützt. Und selbst im Fall, dass

die Batterie ausfallen würde,
bleibt die LX von 1/75 Sek. bis

1/2000 Sek. voll einsatzfähig.
Wenn man, wie ich, abseits auf

einer Tropeninsel oder im Roten

Meer taucht und photographiert,
schätzt man solche Eigenschaften

besonders!»

Die Pentax LX ist eine Systemkamera
und bietet sämtliche An- und
Ausbaumöglichkeiten. 8 auswechselbare

Sucher, 12 verschiedene
Mattscheiben, über 50 Objektive, Blitz,
Winder, Motor-Drive, Daten-Rückwand,

Langfilm-Magazin, total sind
es über 200 Zubehörteile. Zeitautomatik

von 1/2000 Sek. bis 2 Min.
5 Sek. Pentax LX Gehäuse, Sucher
FA-1 Fr. 1338.-. Um noch mehr über
die Pentax LX zu erfahren, wenden
Sie sich an Ihren Fachhändler oder
direkt an Pentax (Schweiz) AG,
Industriestrasse 2, 8305 Dietlikon.
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